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[1620 ? ] A
ABRECHNUNG1 VON [PAUL] BENGG [MIT KONRAD III . ZURLAUBEN]

"Jttem dem Herrn [alt ] amma Zurlauben bin Jch schuldig vom
15 Jenner 1612"  200 gl.
"Von dem . . . [7 ] Zins dued"  105 gl.
"Hieran geb Jch Jme H, am Schwager 3 [dem ] pannerheren [ von
Stadt und Amt Zug , Paul ] Ko l i n"  176 gl.
"mehr sol rrrier der her von Jungckher [Hugo Dietrich ?] von
greüdtt [=G r ü t h3 von Rheinau ] wegen"  8 gl.
"auf den 6 herbst [monat ] 1612 hob Jch die Erst [franz . ] pent-
zyonn von heren ama Zurlauben Empfangen 3 da sind mir die Zehen gl.



vür das Jarzitt abzogen also hatts der her vergessenund hatt
miers vor 3 Jaren noch Ein moll die obgemeltte . . . [10 ] gl . Jn-
behalten 3 Restiertt mier wider"  10 gl.
"mehr mine lettste benzyon"  80 Fr.
"mehr vür den hamist"  20 gl.
Das Folgende ist von Konrad III . Zurlauben geschrieben:
"Rest mier"  31 gl.
"dlz i>ott 8 a t t [II . luAtaub&n] ann Ayn&i Fenz-Ion Idzuzn Abh.oZ.2A
bzco. Alu, tzJJLoA damaJUo^ znbaA Bzout 11. luAZaubzn luoa] JnnbhaZttzn " .
Der  nachfolgende Eintrag stammt vermutlich von Beat II.
Zurlauben:
"Jtem für ihnne Zalt A. 1620 Jm Jenner 16 Malter kheymen per
51/2  gl . thuot"  88 gl.

1 ) Ganze Abrechnung durchgestrichen
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